
Media Markt
einreichung iFra Cross Media award



ausgangslage und ZielsetZung
der Media Markt siedelt im shopping Center seiersberg in ein neues gebäude und wird mit einer Verkaufsfläche von 10.000 m2 zum  
größten Media Markt europas. 

das kommmunikationskonzept der kleinen Zeitung soll einen Besucheransturm zur eröffnung auslösen und nachhaltig zum  
geschäftserfolg beitragen. das quantitative Ziel für den eröffnungstag waren 30.000 Besucher. 

die kampagne zur eröffnung fand nahezu exklusiv in der kleinen Zeitung statt.



KOMMUNIKATIONSMODULE/ERSCHEINUNGSDATUM KOMMUNIKATIONSZIELE UMSETZUNG

MODUL 1: Mo, 11. – Mo, 18. Februar Verständnis für den umzug bzw. die schließung des alten geschäftslokals schaffen
spannungsaufbau für die neueröffnung

Fullscreen interstitial

MODUL 2: so, 17. Februar ankündigung der Wiedereröffnung 
anerkennung der kundentreue - Bindung/Belohnung der stammkunden 
Besonderheiten/erlebniswelten des Markts kommunizieren 
Preisführerschaft beweisen

Mantel um die Zeitung

MODUL 3: so, 17. Februar Vermittlung der größendimensionen 
Präsentation der eröffnungsangebote

Prospekt-Beilage

MODUL 4: so, 17. Februar Positive stimmung zur Wiedereröffnung auf höchster ebene schaffen kundenzeitschrift für Premierengäste

MODUL 5: so, 17. Februar erfolgsstory des geschäftsführers des MediaMarkt seiersberg als leistungsträger der region portraitieren redaktioneller Beitrag in der rubrik „steirer des tages“

MODUL 6: Mo, 18. Februar Vorstellung der usP´s des Marktes exklusivzeitung

MODUL 7: di, 19. Februar größe des ereignisse darstellen 
Besucherfrequenz für die nächsten tage schaffen

Pr Video

MODUL 8: di, 19. Februar Markt erlebbar machen
Vielfältige erlebniswelten darstellen

redaktionelles Video

MODUL 9: do, 21. Februar kommunikation der angebotsvielfalt integrierte druckstrecke

MODUL 10: so, 24. Februar „angst“ vor der Marktgröße abbauen 
Orientierung geben

Poster

die kaMPagne iM gesaMtÜBerBliCk



MediaPlan Media Markt eröffnungskampagne Februar 2008

Bei der erstellung des Medienplans wurde die crossmediale leistungsfähigkeit der kleinen Zeitung optimal ausgeschöpft.

Februar

MEDIUM LEISTUNGSELEMENT SPEZIFIKATION TAG/DATUM MO DI MI DO FR SA SO MO DI MI DO FR SA SO MO DI MI DO FR SA SO MO DI MI DO FR SA SO

4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 1 2

www.kleinezeitung.at 		Fullscreen	Interstitial,	ROS,
						(100.000	Ad	Impressions)

770	x	570	px 11.-18.	2.	2008

Kleine	Zeitung 		Zeitungsmantel	 4	Seiten So.,	17.	2.	2008

Kleine	Zeitung 		Prospekt-Beilage 32	Seiten So.,	17.	2.	2008

Kleine	Zeitung 	Kundenzeitschrift	für
					Premierengäste

12	Seiten So.,	17.	2.	2008

Kleine	Zeitung 		redaktionelle	Berichter-
						stattung	„Steirer	des	Tages“

349	x	230	mm So.,	17.	2.	2008

Kleine	Zeitung 		Exklusiv-Zeitung	inkl.: Mo.,	18.	2.	2008

						Titelseite	 47	x	45	mm

						Aufschlagseite	Bundesland	 98	x	45	mm

						Panoramabalken	Bundesland 4	x	414	x	45	mm

						Basisplatzierung	Leserforum	 98	x	45	mm

						Aufschlagseite	Sport	 98	x	45	mm

						Basisplatzierung	TV&Medien 207	x	45	mm

						U3 1/1	Seite

www.kleinezeitung.at 		PR	Video 3	Minuten Di.,	19.2.	-	Di.,	4.3.

www.kleinezeitung.at 		Redaktionelles	Video 3	Minuten Di.,	19.	-	Di.,	26.	2.

Kleine	Zeitung 		integrierte	Druckstrecke 12	x	1/1	Seite Do.,	21.	2.	2008

Kleine	Zeitung 		Poster	als	Beilage A1 So.,	24.	2.	2008

ERÖFFNUNGSTAG!



leistungseleMente der kaMPagne
MODUL 1:	FULLsCREEn IntERstItIaL
	 Welle:	von	Montag,	11.	bis	Montag,	18.	Februar	2008

Full	Screen	Interstitial,	ROS,	100.000	Ad	Impressions
Startseite	www.kleinezeitung.at

das Fullscreen interstitial bot die optimale Möglichkeit, um den abverkauf und die schließung des alten 
sowie die Wiedereröffnung des neuen geschäftslokales mit einem großfl ächigen, aufmerksamkeitsstarken 
Online-Werbemittel besonders wirksam zu kommunizieren. 

das Format des Fullscreen interstitials sollte auch die größendimension des neu eröffneten MediaMarkts 
auf kreative art und Weise symbolisieren, indem es – ebenso wie der Mantel die Zeitung– die startseite zur 
gänze überdeckte.



Zeitungsmantel,	4-seitig	

leistungseleMente der kaMPagne
MODUL 2:	ZEItUnGsMantEL
	 ET:	Sonntag,	17.	Februar	2008

an diesem sonntag wurde die bevorstehende MediaMarkt neueröffnung in seiersberg 
für leser der kleinen Zeitung zum thema nr. 1: Mit einem vierseitigen Mantel wurde die 
aufmerksamkeit der leser bereits beim erstkontakt mit der Zeitung auf die große neuer-
öffnung gelenkt.

im Mantel wurde ein erster einblick auf die 
Highlights und die unglaubliche größe der neuen 
Marktgestaltung gewährt.



32-seitige	Prospektbeilage

leistungseleMente der kaMPagne
MODUL 3:	PROsPEkt-BEILaGE
	 ET:	Sonntag,	17.	Februar	2008

die ausgabe der kleinen Zeitung wurde durch eine 32-seitigen MediaMarkt Prospekt-
Beilage ergänzt, die - neben den themen neugestaltung und angebotserweiterung im 
Mantel - mit sensationellen eröffnungsangeboten lockte.

das übergeordnete Ziel dieses kampagnen-Moduls bestand darin, für hohe 
kundenfrequenz am eröffnungstag zu sorgen.



leistungseleMente der kaMPagne
MODUL 4:	EXkLUsIVZEItUnG am	Eröffnungstag
	 ET:	Montag,	18.	Februar	2008

durch die exklusive Präsenz des MediaMarkt seiersberg als einziger Werbekunde in die-
ser ausgabe der kleinen Zeitung wurde die regionale Bedeutung der neueröffnung, als 
auch dessen dominierende rolle in der elektrobranche in der region symbolisiert. 

Mit aufmerksamkeitsstarken Formaten und prominenten Platzierungen wurden impo-
sante größenmerkmale des neuen Marktes kommuniziert. 

Exklusiv-Zeitung	inklusive	Titelseite,	Aufschlagseite	Bundesland,	
Panoramabalken	Bundesland,	Basisplatzierung	Leserforum,	
Aufschlagseite	Sport,	Basisplatzierung	TV&Medien,	U3



leistungseleMente der kaMPagne
MODUL 5:	kUnDEnZEItsCHRIFt FÜR PREMIEREnGÄstE
	 ET:	Sonntag,	17.	Februar	2008

die exklusiv zum anlass der Voreröffnung erstellte kundenzeitschrift 
wurde in einer aufl age von 1.000 stück unter den Premierengästen 
des MediaMarkt seiersberg verteilt.

die kundenzeitschrift stellte die neueröffnung, die Mitarbeiter, die 
Highlights und die erlebniswelten des neuen geschäftslokals in den 
Vordergrund und erzählte die erfolgsstory des MediaMarkts unter 
einbeziehung der langjährigen geschäftspartner.

12-seitige	Kundenzeitschrift



leistungseleMente der kaMPagne
MODUL 6:	stEIRER DEs taGEs
	 ET:	Sonntag,	17.	Februar	2008

durch die redaktionelle Berichterstattung in der rubrik „steirer des tages“ 
wurde ein weiterer kommunikationskanal genutzt, um den Hype zur Wieder-
eröffnung zu verstärken.  

im Mittelpunkt stand die außergewöhnliche Persönlichkeit des erfolgreichen 
geschäftsführers Wolfgang Oswald, die treibende kraft des MediaMarkts 
seiersberg seit 16 Jahren. 

Redaktionelle	BerichterstattungRedaktionelle	Berichterstattung

STEIERMARK
SONNTAG, 17. FEBRUAR 2008, SEITE 16

STEIERMARK
SONNTAG, 17. FEBRUAR 2008, SEITE 16

STEIRER DES TAGES

1992 startet Oswald im Center
West auf knapp 3300Quadratme-
tern, holt die Tennis-Stars erst-
mals aufs Dach – „ich wollte et-
was machen, dass die Bude wa-
ckelt“ –undbringtmit einemRie-
senfeuerwerk fast ein Finale zum
Platzen: „DasDachwar von einer
dicken Schmutzschicht überzo-
gen, meine Mitarbeiter und ich
mussten aus dem Markt Staub-
sauger holen und bis in der Früh
alles wegsaugen.“
Überhaupt sind es seine inzwi-

schen 140 Mitarbeiter, denen er
ein Loblied singt: „Die sind ein
Wahnsinn, was da an Kreativität
und Emotion in den neuenMarkt
gegangen ist“, schwärmtOswald,
der – kein Widerspruch – „mit
Leib und Seele ein Roter“ (die
Firmenfarbe von MediaMarkt)
und trotzdem eingeschworener
Knofel des SK Sturm ist.
Auchwenn er sie massenweise

verkauft, ist sein Verhältnis zur
Elektronik entspannt:Handy und
Laptop hat er, klar, Fernseher
auch, gleich mehrere, „weil ich
ein Opfer von Neuigkeiten bin“.

ein Schlosshund“, sagt der 54-
Jährige. Er stiehlt Diesel für die
Flucht nach Jordanien und
kommt nach zwölf Wochen wie-
der nach Hause, „dabei habe ich
gelernt,wieman sichdurchboxt“.
Vom Fernweh hat Oswald ge-

nug, im Dienste eines großen
Elektronik-Konzerns sind nun
KärntenunddieSteiermark seine
weitesten Reiseziele. Als sich
dann Anfang der 90er-Jahre die
Möglichkeit auftut, einenMedia-
Markt inGraz aufzusperren, lässt
er sich nicht lange bitten.

„ErstunterDruckwerde
ichso richtiggut“

BERND OLBRICH

BorisBecker ruft ihn zuWeih-
nachten an, Thomas Muster
hat er vom Comeback auf

der Tennis-Senior-Tour über-
zeugt – Wolfgang Oswald ist,
auch wenn er privat dem Golf-
sport huldigt („erst unter Druck
werde ich so richtig gut“),mitder
Tennisprominenz aufDuundDu.
Kein Wunder, hat doch der Me-
diaMarkt-Chef einst mit dem
„Tennis am Dach“ einen sportli-
chen Quotenhit gelandet und die
Stars reihenweise in die Steier-
mark geholt.
Inzwischen ist der Tennis-Zir-

kus vomDach desCenterWest in
Graz gemeinsammit demMedia-
Markt ausgerechnet in „Feindes-
land“, die Shoppingcity Seiers-
berg, abgewandert. Und genau
dort eröffnet der gebürtige Hart-
berger morgen, Montag, seine
neue „Kiste“,wie er sagt: den mit
10.000 Quadratmetern größten
MediaMarkt Europas, der in Sa-
chen Elektronik-Angebot neue
Maßstäbe setzen soll.

Dabei war dem „sturen Wid-
derschädel“ diese Karriere nicht
in die Wiege gelegt. Der Oststei-
rer geht nach der Handelsschule
in Fürstenfeld sechs Jahre zum
Bundesheer, fährt schon als Pan-
zerfahrlehrer in Zwölfaxing „gro-
ße Kisten“, heuert dann mit viel
Fernweh als Lkw-Fahrer an und
lernt so in drei Jahren 54 Staaten
kennen. Als Disponent im Irak
gelandet, erlebt er dort denKrieg
mit dem Iran hautnah: „Nach ei-
nem Bombenangriff mitHunder-
ten Toten habe ich geheult wie

Nach „Tennis am Dach“ erfüllt sichWolfgang Oswald mit der Eröffnung
des größten MediaMarktes in Europa seinen nächsten Traum.

ZUR PERSON
Wolfgang Oswald ist am 9. April
1953 in Hartberg geboren,
besucht dieVolksschule inBurgau,
Haupt- und Handelsschule
in Fürstenfeld.
Sechs Jahre lehrt er beim Bundes-
heer,wie man mit Panzern fährt,
danach sattelt er auf Lkw um.
Seinen erstenMediaMarkt eröff-
net er 1992,Oswald ist geschäfts-
führender Gesellschafter. Er ist
verheiratet und hat einen Sohn.

Wolfgang Oswald: „Ich bin mit
Leib und Seele ein Roter“

STEIRER, ÜBER DIE MAN . . . MEIN HELD DES ALLTAGS

WernerMiedl
Sein (Zweit-)Wohnsitz in
Seiersberg kostete ihn den Sitz
in derGrazer Stadtregierung.
Josef Smolle
Er stach überraschend den
schongewähltenEmilReisinger
alsRektor derMed-Uni aus.

. . . spricht

Ihre Vorschläge:
Schicken Sie uns Ihre
Helden des Alltags

www.kleinezeitung.at/reporter

Lisa Rücker
Wegen21BäumeließdieGrazer
Grünen-Chefin fast dieKoaliti-
onsverhandlungen platzen.
Thomas Vanek
Der steirische Eishockey-Star
ist wieder in Form und erzielte
seinen erstenNHL-Hattrick.

. . . diskutiert
Florian Hödl
Bei einemUnfall auf derA 2
bargderSoldateinenverletzten
Wiener aus demWrack.
Dorian Steidl
DerModerator setzte bei den
„Dancings-Stars“ weitere
TanzschritteRichtung Finale.

. . . staunt Wir suchen Ihre Vorschläge
Kennen Sie jemanden, der
Besonderes leistet?
Dann schreiben Sie uns!

BEATE PICHLER

Wenn sich’s in Ferien-
zeitenwie diesen auf

den Transitrouten und rund
um die Schigebiete abspielt,
wirdnichtumsonstvoneinem
„Schichtwechsel“ gespro-
chen:WieamFließband lösen
sichdieerholungsbedürftigen
Urlauber ab.
Zusammenpacken, insAuto

räumen, angasen, abbremsen,
in der Kolonne zuckeln, im
Stau stehen, entnervt
ankommen, auspacken.
Ufffff.
Bis zur nächstenWoche,

wenn das ganze Procedere
von vorne losgeht.Und der
einzigeUnterschied die
Richtungsfahrbahnist,aufder
sich’s staut.
Wer weiß?Vielleicht

heißen die Semester- ja auch
deshalb Energieferien,weil
dasHinkommen undHeim-
karren so viel Energie kostet?
(Sprit inklusive.)

Aber nicht jammern.Denn
nicht jeder hatdasGlück,

dass er dieHeimreise auch
an-treten kann.Denn
während vonMontag bis
Freitag auf den Straßen
wieder Ruhe einkehrt, spielt
sich der Schichtwechsel in
denGipszimmern ab –wie am
Fließband (Seiten 32/33).
In diesem Sinne: Kommen

Sie gut heim!

Sie erreichen die Autorin unter
beate.pichler@kleinezeitung.at

Schichtwechsel

AUFWECKER

Mit der Eröffnung
des größten
MediaMarktes
Europas
erfüllt sich
Wolfgang
Oswald (54)
einen Traum
LANGUSCH (2)

Leben stellte sie in denDienst
musikalischer Förderung von
Schulkindern.Und macht so
deutlich, dassMusik – auch in
Zeiten von Pisa und Pirls – eine
wichtige Rolle im Leben junger
Menschen spielen sollte.

GRAZ.Obwohl Adelheid Creuz-
burg schon seit 2002 in Pension
ist, fördert dieMusiklehrerin
immer noch die Schüler der
GrazerVolksschule Jägergrund.
Und das unentgeltlich und aus
reinem Idealismus. Ihr ganzes

Musiklehrerin aus Idealismus

ANZEIGE

Schnee-Info: 04285/8241
www.nassfeld.at

SkiGenuss im
besten Schnee!
110 km perfekte Pisten

160 cm Schnee
22. 2. Ö3-Mountain-
Mania bei Talstation
Millennium-Express

11673346



PR-VIDEO

leistungseleMente der kaMPagne
MODUL 7:	PR-VIDEO
	 Dienstag,	19.	Februar	bis	Dienstag,	3.	März	2008

Mit diesem kampagnen-Modul konnte ein authentisches stimmungsbild von der neueröffnung festgehalten 
und eindrucksvoll die neue dimension des einkaufserlebnisses im neuen MediaMarkt seiersberg aufgezeigt 
werden. 

das dreiminütige Pr-Video wurde auf www.kleinezeitung.at/video platziert und war ein besonders  
emotionaler Bestandteil der Cross-Media-kampagne.



VIDEO

leistungseleMente der kaMPagne
MODUL 8:	REDaktIOnELLEs VIDEO
	 Dienstag,	19.	bis	Dienstag,	26.	Februar	2008

das redaktionelle Video der spektakulären Wiedereröffnung des Media Markt seiersberg visualisiert in Form 
von bewegten Bildern eindrucksvoll das emotionale einkaufserlebnis der superlative. 

neben einer kurzen skizzierung der weiteren geschäftslokale in seiersberg, wurde der MediaMarkt ganz klar 
als das Highlight des neuen gebäudekomplexes der shoppingcity hervorgehoben. 



leistungseleMente der kaMPagne
MODUL 9:	IntEGRIERtE DRUCkstRECkE
	 ET:	Donnerstag,	21.	Februar	2008

die mehrseitige druckstrecke sollte im nächsten schritt dazu dienen, das umfassende 
leistungsspektrum, die günstigen Preisen sowie die Vormachtstellung des geschäftslo-
kals seiersberg als größter MediaMarkt der Welt nachhaltig zu kommunizieren, um einen 
weiteren impuls zur Frequenzsteigerung zu setzen. 

das besondere Merkmal der druckstrecke lag darin, dass sie  – als fi x integrierter Bestand-
teil der Zeitung – nicht entnommen werden konnte. damit führte beim durchblättern der 
Zeitung kein Weg an den eröffnungsangeboten des MediaMarkt in seiersberg vorbei.

12-seitige	Druckstrecke



leistungseleMente der kaMPagne
MODUL 10:	POstER aLs	BEILaGE
	 ET:	Sonntag,	24.	Februar	2008

das Poster, als Beilage in der kleinen Zeitung, verfolgte die Zielsetzung, auf 
besonders plastische Weise die größendimension und die Besonderheiten des 
neu eröffneten MediaMarkts in seiersberg zu verdeutlichen. 

dieses Werbemittel wurde dazu genutzt, den grundriss des MediaMarkts in 
seiersberg mit einer Beschreibung der einzelnen neuheiten aufzuzeigen. das 
Format des Posters spiegelte wiederum optimal die einzigartige größe des neu 
eröffneten geschäftslokals wider.

A1-Poster	als	BeilageA1-Poster	als	BeilageA1-Poster	als	BeilageA1-Poster	als	BeilageA1-Poster	als	Beilage



WerBeerFOlg
am Wiedereröffnungstag, dem 18. Februar 2008, verzeichnete Media Markt seiersberg rund 40.000 Besucher (guter tag im Media 
Markt alt: rund 2000), davon 20.000 zahlende. 

das angestrebte Ziel von 30.000 Besuchern am eröffnungstag wurde um mehr als 30 % übertroffen, womit diese Wiedereröffnung in 
seiersberg die mit abstand erfolgreichste im gesamten europäischen MediaMarktVerbund ist. insgesamt lukrierte das geschäftslokal 
in seiersberg aufgrund der eröffnungskampagne über eine Woche lang die höchsten umsätze eines MediaMarkts in europa.

Online: das Fullscreen interstitial wurde von den usern von www.kleinezeitung.at 102.292 mal gesehen wobei 4.564 user aktiv auf  
das Werbemittel geklickt haben. 

der Videochannel wurde im Zeitraum vom 19.2. - 4.3.2008 11.617 mal aufgerufen, wobei das Pr Video von Media Markt 837 mal gesehen 
wurde. (7,2% klickrate) 



„es war ein perfekt auf den anlass abgestimmtes 
konzept, das praktisch keine Werbemöglichkeit 
ausgelassen hat. und auch jene elemente, bei denen 
ich anfangs noch ein wenig skeptisch war, haben voll 
eingeschlagen.“

„der erfolg der Werbekampagne zur MediaMarkt 
Wiedereröffnung in seiersberg hat meine optimi-
stischen erwartungen noch bei weitem übertroffen. 
Wir haben am 18. Februar 2008 alle Besucherrekorde 
gebrochen.“

www.kleinezeitung.at/erfolgsjahrbuch

© erfolgsjahrbuch kleine Zeitung 2008

lassen Wir den kunden selBst sPreCHen


